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Der Bund Schweizerischer Frauenvereine setzt sich in einer Eingabe an den Bundesrat energisch für eine wirksame Bekämpfung
der Luftverunreinigung ein.

Wenn die Schweizermannen zagen
und sich nicht zu wehren wagen,
müssen halt die Schweizerfrauen fk/\0$£fi'
endlich nach dem Rechten schauen!
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